
Fachpraktikum Kathol ische Theologie           AR Dr.  Alexander 
Weihs  
(Vorlage für:)  
 
 
Unterrichtsentwurf/-skizze Kath. Religionslehre 
(Unterr ichtsentwurf :  e twa 15 Sei ten;  Unterr ichtsskizze:  e twa 3  Sei ten)  
 
Kopf:  
Name:  
Schule :  
Klasse :  
Mentor / - in :  
Datum:  
Zei t :  
 
1 .  Thema der  Unterr ichtsre ihe  
(Hier  wird  das  Thema der  ganzen Unterr ichtsre ihe  benannt .  Zusätz l ich  
kann an  d ieser  Ste l le  angegeben und darges te l l t  werden,  welche  
In tent ionen die  gesamte  Unterr ichtsre ihe  verfolg t . )  
 
2 .  Überbl ick  über  d ie  Unterr ichtsre ihe  
(Hier  werden die  Themen der  e inzelnen Unterr ichtss tunden der  Reihe  
aufgel is te t  und die  Ste l lung der  e igenen Stunde innerhalb  des  Ablaufs  
der  gesamten Reihe  markier t .  Es  kann er läuter t  werden,  welche  Funkt ion 
und Bedeutung die  e igene  Stunde genau an  d iesem Pla tz  der  
Unterr ichts re ihe  hat . )  
 
3 .  Thema der  Unterr ichtss tunde 
(Hier  wird  der  Gegenstand der  e igenen Stunde benannt . )  
 
4 .  Lernzie le  der  Unterr ichtss tunde 
(Hier  wird  in  der  Form von Lernzie len  gekennzeichnet ,  was  d ie  Schüler  
in  d ieser  Unterr ichtss tunde lernen sol len . )  
 
5 .  Sachanalyse  
(Hier  wird  der  Unterr ichtsgegenstand in  se iner  fachl ichen Relevanz in  
umfaßender  Weise  ref lekt ier t  und er läuter t .  Im ausführ l ichen 
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Unterr ichtsentwurf  b i lde t  d ie  Sachanalyse  den Schwerpunkt ;  e twa 10 
Sei ten  ent fa l len  auf  d iesen Gl iederungspunkt .  In  mehreren Unterpunkten 
wird  vor  a l lem die  theologische ,  aber  auch die  d idakt ische  und 
methodische  Bedeutung des  Unterr ichtsgegenstandes  beleuchte t .  Die  
Sachanalyse  b i lde t  für  den Lehrer  d ie  Gewähr le is tung,  daß er  s ich  se lbs t  
mi t  dem Unterr ichts thema in  ausre ichender  Weise  auskennt . )  
 
6 .  Unterr ichtsver lauf  
(Hier  wird  der  Ablauf  der  Stunde skizz ier t ,  a l so  e in  "Fahrplan"  der  
Stunde entworfen.  Gegebenenfal ls  können dabei  für  d ie  e inzelnen 
Unterr ichtsphasen auch Zei tangaben gemacht  werden.  Übl icherweise  
g l ieder t  s ich  d ieser  Plan  in  d ie  fo lgenden Phasen:  
-  Mot ivat ionsphase  
-  Erarbei tungsphase  [h ier  s ind  mehrere  Schr i t te  mögl ich ,  d ie  dann a ls  
 1 .  Schr i t t  
 2 .  Schr i t t  usw.  gekennzeichnet  werden]  
-  Präsenta t ions-  und Ref lexionsphase  
 
Während beim Unterr ichtsentwurf  d ieser  Punkt  6  ausformul ier t  und auch 
s tärker  beschre ibend ges ta l te t  werden kann,  b ie te t  es  s ich  bei  der  Unter-
r ichtsskizze  an ,  den Unterr ichtsver lauf  in  tabel lar i scher  Form darzus te l -
len .  Folgende [oder  ähnl iche]  Untergl iederungen sol l ten  dabei  vorkom-
men:  Bezeichnung der  Unterr ichtsphase ,  Lehrerverhal ten ,  e rwar te tes  
Schülerverhal ten ,  genutz te  Medien/Unterr ichtsmater ia l ien . )  
 
7 .  Anhang 
(Hier  wird  unter  der  Überschr i f t  "Li tera tur"  d ie  für  d ie  Stunde genutz te  
Unterr ichts-  und Fachl i tera tur  aufgel is te t .  Unter  der  Überschr i f t  
"Medien"  f indet  s ich  darüber  h inaus  das  im Unterr icht  verwendete  
Mater ia l :  z .B.  d ie  zum Einsatz  kommenden technischen Geräte ,  Fotos ,  
Dias ,  Bas te lmater ia l ien  usw.)  
 
8 .  Kr i t i sche  Nachbesinnung /  Ref lexion 
( Im Anschluß an  d ie  gehal tene  Unterr ichtss tunde i s t  d ie  kr i t i sche  Ref le-
xion der  e igenen Vorbere i tungs-  und Unterr ichts le is tung von besonderer  
Bedeutung:  Was hat  mich an  der  Stunde überrascht  (pos i t iv /negat iv)?  
Was würde  ich  genauso noch e inmal  machen?  Was würde  ich  ändern?  
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Was an  meinem Lehrerverhal ten  war  gut  und wei ter führend?  Was muß 
ich  noch verbessern?  usw.)  
 


